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SPD-Fraktion im Rat der Stadt Celle

Sportstät tensanierung -  Betei l igung am Programm des Landes

Der l{at der Stadt Celle möge beschließen:

Der l l ,nt der Stndt Celle stel l t  f 'cst, dass das Land Niedersachsen den dringendcn
S:rnierungsbedarf von Sportstätten von Vereinen, Kommunen und Sportverbänden
ancrkennt. Init i :r t iven des Sports und aus der Poli t ih haben mit dern Landeshaushalt
2007 und t ler Nli t telfr ist igen Finanzplanung des Landes die Voraussetzungen für ein
Sportstättensanierungsprogramm geschalTen, dass über fünf Jahre jührl ich eine
Förderungssurnme von 5 \ ' I i l l ioncn Euro vorsieht. Diese Mittel sol len jen'ei ls zur Hälfte
in l iommunalen Sportstätten , sorvie in Vereins- beziehungsrveise Verbandssportstüttert
investiert * 'erden.

Nach Verlautbarungen des niedersächsischen Sportministers (Pressemittei lung des
Inncnmin is ter iums vom 25. l  1 .06)  so l len

- die Förderung der Vereins- und Verbandssportstätten vorgeschenen 2,5 N{i l l ionen
Euro jährl ich im Wesentl ichen \ 'on den Kreis- und Stadtsportbünden an die
Sportr ereine vergeben lt 'erden,
- sorvie die Förderentscheidungen lür die Förderung kommunaler Sportstätten in einem
tJmfang von ebenfal ls 2,5 i l ' I i l l ionen Euro jährl ich im Ministeriurn getroffen n'erden.

Der l lat clcr Stadt Celle beauftragt die Verrvaltung, in enger Abstimmung nti t  den
ört l ichen Sportvereinen und dem Kreissportbund Celle mögliche kommunale und
vereinsbezogene Sanierungsmaßnahmen zu erfassen, zu bewerten und möglichst
eff izient Iür Antragsverfahren vorzubereiten.

Vorrangig uncl kurzfi ' ist ig sol l ten bereits feststehende Sanierungsmaßnahmen aus dem

- lnr  est i t ionsprogramm der  Stadt  Cel le  2006-2010
'  
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- Sanierung der Laufbahn Sportanlage Saarf 'eld
-  SanierungSporth: r l leBurgst raße(Fußboden/Heizhessel )

L"
vorgezogen und bereits jetzt beantragt und umgesetzt t l 'erden.

Weiterhin besteht großer Bedarf bezüglich der Sanierung / Verbesserung der Technik
des Badelandes.
Auch diese N,Iaßnahme soll te hurzfr ist ig exaht durchgeprüft und dann zeitnah beantragt
rve rden.
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Das Verlhhren ist erfblgsorientiert so auszugestalten, dass sorvohl cl ie Prioritäten richtig
gesetzt, kommun:rle und Vereinsrichtungen fair abgervogen rverden uncl die 5-jährigc
Laufzeit des Programms auch bei Verhandlungen mit den Rervi l l igungssfel len
angemessen berücksichtigt rvird.
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